
Vietlübbe_Namen_der_Opfer_Hexenverfolgung  
 

Herzogtum Mecklenburg / protestantisch.  

Heute Ortsteil der Gemeinde Gehlsbach im Landkreis Ludwigslust-Parchim 

des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 

 

In Vietlübbe: 8 Verfahren mit 6 Hinrichtungen. 

 

-1602   Gesche Luders.  

  Sie belastete mit ihren Aussagen Anne Weidemans und Margareta Pawels.   

             Gesche Luders wurde verbrannt. 

      Quellen: Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess,  

          Dargestellt am Beispiel der Juristenfakultäten Rostock und Greifswald  

          (1570/82-1630), II,1 

                     Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Rostocker Spruchakten  

          von 1570 bis 1630, 

                     Frankfurt am Main 1983, S. 275 

                     Moeller, Katrin: Personen- und Ortsverzeichnis,  

          Alte Burg Penzlin-Stand: 23.April 2014 

 

-1603   Anne Weidemans. 

 Besagung durch Gesche Luders.  

 Haft, Folter, gütliches und peinliches Geständnis.  

            Urteil laut Belehrung Juristenfakultät Rostock:  

 Tod auf dem Scheiterhaufen. 

      Quellen: Lorenz, Sönke: Aktenversendung,  II,1, S. 275 

                     Moeller, Katrin: Personen- und Ortsverzeichnis,  

          Alte Burg Penzlin-Stand: 23.April 2014 

 1603   Margareta Pawels. 

   Besagung durch Gesche Luders. 

 Haft, Folter, gütliches und peinliches Geständnis.  

            Margareta Pawels hatte auch angeblich 1592 Herzog Christoff  

 auf der Reise nach Tonnies Hofe mit Hilfe ihres Teufels vergiftet. 

            Urteil laut Belehrung Juristenfakultät Rostock:  

 Tod auf dem Scheiterhaufen. 

      Quellen: Lorenz, Sönke: Aktenversendung,  II,1, S. 275 

                     Moeller, Katrin: Personen- und Ortsverzeichnis,  

          Alte Burg Penzlin-Stand: 23.April 2014 

 

-1608   Anna Helmes.  

 Das Urteil ist unbekannt. 

 Keine Folter im Verfahren, die Möglichkeit auf Freispruch war relativ groß. 

 1608   Margret Dregers.  

 Das Urteil ist unbekannt. 

 Die Beschuldigte wurde gefoltert und mit hoher Wahrscheinlichkeit  

 hingerichtet. 

      Quelle: Moeller, Katrin: Personen- und Ortsverzeichnis,  

        Alte Burg Penzlin-Stand: 23.April 2014 

 

-1635   Anna Bockholts.  

 Sie starb auf dem Scheiterhaufen. 



 1635   Anna Warncke.  

 Hinrichtung mit dem Schwert. 

 1635   Schweinehirtin Lene.  

 Sie starb auf dem Scheiterhaufen. 

      Quelle Moeller, Katrin: Personen- und Ortsverzeichnis,  

       Alte Burg Penzlin-Stand: 23.April 2014 
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Die Liste von Hexen- und Zaubereiprozessen in Mecklenburg ist Teil einer Ausstellung im 

Fachmuseum "Burg Penzlin. Das Hexenmuseum in Mecklenburg". Dort können sich 

Besucher über die Geschichte der Hexenverfolgung informieren und über eine interaktive 

Tafel weitere Details zu den einzelnen Hexenprozessen in Mecklenburg erfahren. 

Informationen zu dem Museum auf der Website: http://alte-burg.amt-penzliner-land.de/ 
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